
Initiativantrag gemäß § 16 NÖ. Gemeindeordnung 
 
Zustellungsbevollmächtigter 
Name  Adresse  Unterschrift 
Josef Kaiser  Obere Dorfstraße 16, 2004 Streitdorf   
 
Vertreter des Zustellungsbevollmächtigten 
Name  Adresse  Unterschrift 
 
 

   

 
Die unterzeichneten Gemeindemitglieder stellen folgenden Initiativantrag an den Gemeinderat der Marktgemeinde Niederhollabrunn 
 

Stopp den Verkauf der „ehemaligen Schule“ in Streitdorf 
 
Unterstützer 

Vor‐ und Nachname  Adresse  Unterschrift 
 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   



Informationsschreiben zum Initiativantrag 
 
Am 24.9.2015 wurde in der Gemeinderatssitzung von mir ein Dringlichkeitsantrag zum Stopp des Verkaufes der „alten Volksschule“ in Streitdorf eingebracht 
Dringlichkeitsantrag 
Das unterfertigte Mitglied des Gemeinderates stellt gemäß § 46 Abs. 3 NÖ GO 1973 den Antrag, nachstehenden Verhandlungsgegenstand  
•  Stopp den Verkauf der „alten Volksschule“ in Streitdorf 
In die Tagesordnung der Sitzung des Gemeinderates aufzunehmen und begründet die Dringlichkeit der Angelegenheit wie folgt: 
Die nicht mehr existente Gemeindeführung und einige ÖVP Mandatare haben in der Sitzung vom 26.11.2014 lediglich einen Grundsatzbeschluss zum 
Verkauf der ehem. Schule Streitdorf beschlossen. Bereits damals habe ich dagegen gestimmt. 
Da die Schule ohne weiteren Beschluss zum Verkauf angeboten wird und das Bieterverfahren läuft ist der Punkt als dringlich anzusehen. 
 
Dieser wurde von der ÖVP inklusive unserem Ortsvorsteher Dieter Jöbstl und der SPÖ niedergestimmt. Weder unsere Gründe gegen den Verkauf als auch die 
gesammelten Unterschriften wurden zur Kenntnis genommen. 
Text der Unterschriftenliste 
STOPP den VERKAUF der „alten Volksschule“ 
Die Bürger der KG Streitdorf ersuchen den Bürgermeister Herrn Jürgen Duffek und den gesamten Gemeinderat der Marktgemeinde Niederhollabrunn den 
Verkauf der „alten Volksschule“ zu stoppen. 
 

Begründung für das Ansuchen: 
1)  Die alte Volksschule ist ein Kulturdenkmal der KG Streitdorf 
2)  Die vorhandene Grünfläche ist für eine eventuelle Erweiterung des FF‐Hauses notwendig 
3)  Nutzung als Dorftreff für die ganze Bevölkerung von Streitdorf da kein anderer Treff (Gasthaus) mehr vorhanden ist 
4)  Nutzung für Veranstaltungen der FF‐Streitdorf bzw. der Dorferneuerung 
5)  Das Gebäude würde von der Bevölkerung kostengünstig Instand gesetzt werden (Fenster, Dach, Fassade) 
6)  Für eventuelle Wasserrückhaltemaßnahmen sollte der Platz nicht veräußert werden 
 

Hochachtungsvoll die Bürger von Streitdorf im September 2015 
 
Verhandlungsschrift Gemeinderatssitzung vom 26.11.2014 
 

Gegner des Verkaufes und ich sehen uns daher 
gezwungen zu dem letzten möglichen demokratischen 
Mittel ‐ einem INITIATIVANTRAG ‐  zu greifen um die 
Gemeindeführung zu einem Umdenken zu bewegen. 
Unterstützen SIE uns beim Wachrütteln der ÖVP/SPÖ 
Gemeindeführung  
 
         
        GR Josef Kaiser  


